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Im Bereich des Tiefbaus konnte ein neuer ca. 2,20 m breiter
Gehweg in Asphaltbauweise in der Sachsenallee im Be-
reich zwischen der Zufahrt Sachsenlandhalle und dem ehe-
maligen Wendehammer angelegt werden. Der neue Fußweg
trägt nunmehr zur besseren fußläufigen Infrastruktur im ge-
samten Wohngebiet bei. Die Kosten für die gesamte Maß-
nahme beliefen sich auf 102.000 Euro, wobei sich die
Stadtwerke Glauchau und Vodafone mit daran beteiligt
haben.

Auch bei der Fußgängerbrücke am Gründelteich hinterlie-
ßen die vielen Jahre ihrer Nutzung Spuren und ein Ersatz-
neubau (kompletter Überbau) war nötig. Durch starke
Verwitterungserscheinungen verschlechterte sich der Zu-
stand zusehends und ein Handeln war unabdingbar. Die Ko-
sten beliefen sich hierbei auf 39.000 Euro. 

Die Meeraner Straße (ehem. S 288) ist im Bereich kurz
nach dem Abzweig Höckendorfer Weg und der Anschluss-
stelle an die neue S 288 für mehr als 1 Mio. Euro grundhaft
ausgebaut worden. 

Im Zuge der Leitungsbaumaßnahme der Westsächsischen
Abwasserentsorgungs- und Dienstleistungsgesellschaft
mbH und des Regionalen Zweckverbandes Wasser beteiligte
sich die Stadt Glauchau an der Wiederherstellung der Lui-
senstraße und konnte somit einen homogenen Oberbau
sowie erhebliche Kosteneinsparungen erzielen. Die durch-
gängige Fahrbahn in Asphaltbauweise und die Herstellung
der beidseitigen Gehwege mit Betonpflaster tragen dem po-
sitiven Image des Stadtteils „Wehrdigt“ Rechnung. 

Das Bauvorhaben „Wegeherstellung im Schlosspark vom
Heinrichshof – Hirschgrabenbrücke – Schlossvorplatz“
befindet sich im Fördergebiet „Stadtkern und Lange Vor-
stadt“ des Bund-Länder-Programmes Städtebaulicher Denk-
malschutz und wird mit diesen Fördermitteln gestützt.

Vorgesehen ist, bis Anfang November eine durchgängige,
barrierefreie Wegeverbindung, teilweise ungebunden, teil-
weise asphaltiert, von der Bushaltestelle Heinrichshof durch
den Schlosspark über die Hirschgrabenbrücke zum
Schlossvorplatz herzustellen. Laternen und neue Bepflan-
zungen säumen die Wege und Parkbänke laden zum Ver-
weilen ein.

Im Bereich des Hochbaus profitierte dieses Jahr das Stadt-
bild gleich mehrfach durch den Abbruch ruinöser Gebäude.
Durch Ersatzvornahmen der Unteren Bauaufsicht und Ab-
brüche städtischer Objekte, wie z. B. die Gebäude Schlacht-
hofstraße 40 und 42 sowie Lessingstraße 14, konnten
mehrere innerstädtische Missstände beseitigt werden.

Letztmalig im Jahr 1992 grundhaft erneuert, also vor gut 
29 Jahren, wurde das Flachdach der Grundschule Am Ro-
sarium nun komplett instandgesetzt. Aufgrund immer wie-
derkehrender Nässeschäden in den letzten Jahren war ein
zeitnahes Handeln erforderlich. 
Auch die Kindertagesstätte „Mischka“, die sich in öffent-
licher Trägerschaft befindet, erhält eine vollständige Sanie-
rung des Hauptdaches inklusive Wärmedämmung sowie die
Erneuerung des Blitzschutzes. Für diese Maßnahme konnten
Fördergelder aus dem Bundesprogramm „Kinderbetreu-
ungsfinanzierung Bund“ 2020-2021 erlangt werden. Die Ar-
beiten dauern derzeit noch an.

Am 11. Mai 2021 ist der rund 46 Meter hohe Schornstein
des ehemaligen Fahrzeuggetriebewerkes im Stadtteil
Wehrdigt unter den Augen vieler Schaulustiger zu Fall ge-
bracht worden. Die Sprengung ist Teil eines großen Ganzen,
dem Abbruch und der Entsorgung der Aufbauten und die
Nachnutzung durch weitere Gestaltung und Begrünung.

Die benachbarte Industriebrache Wilhelmstraße 26 steht
ebenfalls kurz vor dem Abriss.                                          ❑

Fachbereich Planen und Bauen: Auszug über geleistete
Baumaßnahmen 2021 im Hoch- und Tiefbau

Die oberirdischen Anlagen auf dem Ge-
lände des ehemaligen Fahrzeuggetriebe-
werkes sind bereits abgebrochen, jedoch
sind weitere unterirdisch liegende Abbrü-
che notwendig, bevor mit der Nachnutzung
begonnen werden kann. 

Foto: Stadt Glauchau



Informationen des 
Robert-Koch-Institutes

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der 
Sächsischen Staatsregierung

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus wei-
ter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregierung
verschiedene Allgemeinverfügungen und Verordnun-
gen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes erlas-
sen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de fin-
den Sie dazu alle aktuellen Informationen.

Informationen zu 
den Coronaschutzimpfungen

Informationen zu den Coronaschutzimpfungen erhal-
ten Sie ebenfalls über die zentrale Corona-Webseite
des Freistaates Sachsen unter: 

www.coronavirus.sachsen.de

Informationen des Deutschen Roten Kreuzes Sachsen
(DRK) zur Impfung gegen das Coronavirus finden Sie
unter: 

www.drksachsen.de

Informationen des Landkreises Zwickau

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie und zu
den im Landkreis Zwickau geltenden Allgemeinverfü-
gungen finden Sie auf der Internetseite des Landkrei-
ses Zwickau unter www.landkreis-zwickau.de.

Testzentren für kostenfreie Corona-Schnelltests in
der Stadt Glauchau

In der Stadt Glauchau wurden die nachfolgend aufge-
führten Testzentren vom Landratsamt Zwickau mit der
Durchführung von kostenfreien Tests beauftragt:

Testzentrum des 
DRK-Kreisverbandes Glauchau e. V.
Plantagenstraße 1a
Telefon: 03763/600020

Montag                08:00 – 15:00 Uhr
Dienstag              08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch             08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag          08:00 – 17:00 Uhr
Freitag                 08:00 – 14:00 Uhr
Samstag              09:00 – 12:00 Uhr

Hinweise des DRK-Testzentrums: Die Testungen fin-
den ohne Terminvergabe statt. Bitte bringen Sie die
Chipkarte Ihrer Krankenkasse mit. Personen mit be-
reits vorhandenen grippeähnlichen Symptomen (z. B.
Fieber, Husten, Atemnot) sollten umgehend einen Arzt
aufsuchen. 

„IMPULS“ Testzentrum
Bahnhofstraße 4
Telefon: 03763/778758
E-Mail: info@testzentrum-glauchau.de

Montag bis Freitag: 07:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 07:00 – 11:00 Uhr
Die Testungen finden ohne Terminvereinbarung statt.

www.testzentrum-glauchau.de

Save & Protect Testzentrum im 
Rudolf-Virchow-Klinikum 
Virchowstraße 18
Telefon: 0375/21186350

Montag bis Freitag: 06:30 – 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 13:30 – 16:00 Uhr

Informationen der Stadt Glauchau

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die Glauchauer Stadtverwaltung hat uneingeschränkt
und zu den regulären Zeiten geöffnet. 

Zur Klärung von Angelegenheiten im Standesamt wird
empfohlen, im Vorfeld per Telefon oder E-Mail einen
Gesprächstermin zu vereinbaren. Das Standesamt ist
unter der Nummer 03763/65420 sowie unter standes-
amt@glauchau.de erreichbar. 

Besucherinnen und Besucher des Rathauses sind wei-
terhin verpflichtet, die aktuell geltenden Schutzmaß-
nahmen einzuhalten. Dazu zählen insbesondere das
Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes
und die Beachtung des Mindestabstandes von 1,5 Me-
tern. Kinder bis zur Vollendung des sechsten Lebens-
jahres müssen keinen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Städtische Kultureinrichtungen

Stadt- und Kreisbibliothek:
Die Stadt- und Kreisbibliothek hat zu den regulären
Öffnungszeiten geöffnet. 

Weitere Informationen dazu finden Sie unter
https://glauchau.bibliotheca-open.de

Museum:
Das Glauchauer Museum kann zu den regulären Öff-
nungszeiten besucht werden.

Für den Besuch des Museums gelten die in der Säch-
sischen Corona-Schutz-Verordnung festgeschriebe-
nen Regeln für den Zugang zu Kultureinrichtungen.
Das Personal des Museums steht diesbezüglich gern
für Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen das Mu-
seum unter der Nummer 03763/777580 sowie per E-
Mail unter schlossmuseum@glauchau.de.

Stadttheater: 
Im Glauchauer Stadttheater finden derzeit wieder Ver-
anstaltungen statt.
Bitte informieren Sie sich bezüglich der aktuell geplan-
ten Veranstaltungen auf den Seiten des Stadttheaters
unter www.glauchau.de oder auf der Facebook-Seite
des Glauchauer Kulturbetriebes.

Für den Besuch des Theaters gelten die in der Säch-
sischen Corona-Schutz-Verordnung festgeschriebe-
nen Regeln für den Zugang zu Kultureinrichtungen.
Das Stadttheater steht diesbezüglich gern für Aus-
künfte zur Verfügung. Sie erreichen das Theater unter
der Nummer 03763/2421 sowie per E-Mail unter
stadttheater@glauchau.de.

Information zu sonstigen Einrichtungen/
Sehenswürdigkeiten

Bismarckturm:
Für den Glauchauer Bismarckturm werden Gruppen-
führungen (nur mit Voranmeldung) angeboten. Infor-
mationen und Termine können beim
Fremdenverkehrsverein Schönburger Land, Herrn
Schindler unter E-Mail: gesau2014@t-online.de ein-
geholt werden. 

„Dienersche Gänge“:
In den „Dienerschen Gängen“ finden derzeit keine
Führungen statt.

(Stand zum Redaktionsschluss des Stadtkuriers am
17.09.2021. Über eventuelle Änderungen informieren
Sie sich bitte auf der Internetseite der Stadt Glauchau:
www.glauchau.de)                                                   ❑
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Amtlicher Teil – 19I2021

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich bitte über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Ziehn Nebel scheu um Scheun' und Schober,
schöne Welt – schon ist Oktober.
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19I2021 – Amtlicher Teil

der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon
Bürgerpolizist zu sprechen
Einmal im Monat findet dienstags eine gemeinsame
Sprechstunde des Bürgerpolizisten und des Ord-
nungsamtsleiters der Stadt Glauchau statt. 

Nächster Termin: Dienstag, 05. Oktober 2021

Die Sprechstunde ist von 16:00 – 18:00 Uhr in der
Beratungsstelle „First Step“, Markt 9.                     ❑

Baustellen in Glauchau
Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis 
Theaterstraße                                               Gebäudesicherung                                                                                                                          31.12.2021

Reinholdshain,                                             Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Obere Straße                                                Straßenbau                                                                                                                                      17.12.2021

Reinholdshain,                                             Vollsperrung,                                                             über: Ringstraße – Relsner Eck –                  voraussichtlich bis
Wolkenburger Straße                                   Gasleitungsbau                                                          Lungwitztalstraße (S 252) – B 175 –            30.11.2021
                                                                                                                                                      Remse, B175 – Grünfelder Straße –
                                                                                                                                                      Wolkenburger Straße

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Nicolaistraße                                                Kranstellung u. Errichtung Wohngebäude                                                                                       17.12.2021

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Thomas-Müntzer-Gasse                              Kanalbau                                                                                                                                         17.12.2021

Wernsdorf,                                                  Vollsperrung,                                                             Schlunzig über: Voigtlaider Straße –             voraussichtlich bis
Voigtlaider Straße zwischen                        Medienverlegung                                                       Rothenbacher Straße – Wernsdorfer             31.10.2021
Fliederweg und                                                                                                                              Straße – Mülsener Straße
Am Scheibenbusch                                                                                                                        
                                                                                                                                                      Voigtlaide über: Mülsener Straße –
                                                                                                                                                      Wernsdorfer Straße – Rothenbacher
                                                                                                                                                      Straße – Voigtlaider Straße

Glauchau,                                                     Vollsperrung und halbseitige Sperrung,                     Einbahnstraßenregelung in                           voraussichtlich bis
Schönbörnchener Weg                                Gebäudeabsicherung                                                 Richtung Meeraner Straße                            31.10.2021

Glauchau,                                                     Vollsperrung und halbseitige Sperrung,                                                                                          voraussichtlich bis
Heinrichshof                                                Erneuerung Zufahrt                                                                                                                         15.10.2021

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   27.09. – 05.11.2021
Johannisstraße                                            Gehwegbau

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Schlachthofstraße/                                       Gebäudeabriss                                                                                                                               31.10.2021
Lessingstraße

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Große Weberstraße                                      Gebäudesicherung                                                                                                                          31.12.2021

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 4/6                                  Gebäudeabsicherung                                                                                                                       31.12.2021

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis 
Jahnstraße                                                   Gebäudesicherung                                                                                                                          30.11.2021

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bauunternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❐

Oberbürgermeister zur 
Ortschaftsratssitzung 
Jerisau/Lipprandis

Zur nächsten Ortschaftsratssitzung in Jerisau/Lip-
prandis haben die Einwohner der Ortschaften unter
dem Tagesordnungspunkt „Einwohnerfrage-
stunde“ die Möglichkeit, sich mit speziellen Sach-
verhalten an den Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler zu wenden.

Alle Bürgerinnen und Bürger der 

Ortschaften Jerisau/Lipprandis sind
am Dienstag, dem 26. Oktober 2021, 19:00 Uhr

recht herzlich in das Kirchgemeindehaus, 
Martinsplatz eingeladen.                                    ❑

Einladung zur 17. (7.) Sitzung
des Verwaltungsausschusses
am Donnerstag, dem 07.10.2021, um 18:30 Uhr 
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1.    Eröffnung
2.    Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3.    Anfragen der Stadträte
4.    Einwohnerfragestunde
5.    Annahme von Spenden, Schenkungen und ähn-

lichen Zuweisungen
5.1  Annahme Baumspende „Mein Baum für Glau-

chau“ 
       (Vorlagen-Nr.: 2021/161; beschließend)
6.    Teilverzicht von Forderungen 
       (Vorlagen-Nr.: 2021/164; beschließend)
7.    Bereitstellung von außerplanmäßigen Aufwen-

dungen für die Prüfung der Jahresabschlüsse
2013 bis 2015 

       (Vorlagen-Nr.: 2021/141; beschließend)
8.    Informationen über den Vollzug der öffentlichen

Beschlüsse des Verwaltungsausschusses für das
Jahr 2020

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung:

stadt@glauchau.de
Glauchau im Internet:

www.glauchau.de
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Am Samstag, dem 11. September 2021 wurde auf dem Reinholdshainer Festplatz
an der Schulstraße gefeiert. Anlass war das 80-jährige Jubiläum des Bestehens
der Ortsfeuerwehr. Zum Kreis der Gäste gehörten neben Oberbürgermeister 
Dr. Peter Dresler u. a. der Ortsvorsteher Lothar Spohn, der Glauchauer Stadtwehr-
leiter René Michehl und sein 1. Stellvertreter Thomas Welter, der zugleich stellver-
tretend für den Kreisbrandmeister zugegen war, wie auch zahlreiche aktive und
ehemalige Feuerwehrkameradinnen und -kameraden und andere geladene Ehren-
gäste. 
Der Oberbürgermeister kam nicht mit leeren Händen. Dem Förderverein des Feu-
erwehrwesens hatte die Stadt 100 Euro überwiesen, doch damit nicht genug. Der
Stadtchef hatte noch eine ganz besondere Überraschung im Gepäck. Aber dazu
später.

Zunächst nahm Wehrleiter Matthias Winkler die Begrüßung vor und blickte auf 
80 Jahre Feuerwehr Reinholdshain zurück. In seinem historischen Abriss wurde
die durchlaufene Entwicklung bis heute deutlich. Unter dem 1. Wehrleiter Paul
Schmidt gründete sich 1941 die Feuerwehr Reinholdshain. Von da ab fungierten
bis heute insgesamt zehn Wehrleiter, seit 2016 ist dies Matthias Winkler. Neben
dem Einsatzgeschehen kam im Vortrag des Öfteren auch das jahrelange Platzpro-
blem im Gerätehaus zur Sprache. Nach der Errichtung des ersten Gerätehauses
1944 mussten in den Folgejahren mehrere Umbauten vorgenommen werden. Sie
wurden notwendig, um neu angeschaffte Fahrzeuge, die sonst nicht ihren Platz ge-
funden hätten, unterzubringen. Mit dem Abriss des alten Gerätehauses 1974 wurde
an der Ringstraße ein neues errichtet. Wegen Platzmangels erfolgte eine erneute
Erweiterung: Von 1998 – 2001 erhielt das Gebäude einen Anbau, in dem ein Schu-
lungsraum und die Heizungsanlage untergebracht waren. Zuletzt musste für das
neue Löschfahrzeug LF 10 aufgrund des Platzproblems im Gerätehaus ein geeig-
neter Unterstellplatz gefunden werden. 

Dies soll sich nun aber bald ändern. Die Voraussetzungen für den ersehnten Neu-
bau, um damit zukunftsorientiert aufgestellt zu sein und allen Anforderungen ge-
recht werden zu können, scheinen erfüllt. Der Oberbürgermeister bestätigte zur
Jubiläumsfeier den Erhalt des Fördermittelbescheides für den geplanten Ersatz-
neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die Ortsfeuerwehr Reinholdshain mit
einer Förderung in Höhe von 650.000 Euro. Er überreichte dem Wehrleiter Matthias
Winkler den Zuwendungsbescheid und stellte in Aussicht, dass „der neue Bau
durchaus bis 2024 fertig sein und übergeben werden könne“. Zudem würdigte er
in seinen Worten die engagierte, unermüdliche Arbeit der Ortswehr: „Was in Rein-
holdshain seit 80 Jahren an Brandschutz geleistet wurde, ist nicht ehrbar genug.
Dabei ehren wir nicht allein nur die Kameradinnen und Kameraden, sondern auch
deren Familien – die Ehepartner, Eltern oder Großeltern.“ Das verdiene Dank und
Anerkennung.   

Ein Grußwort überbrachte stellvertretend für den Kreisbrandmeister auch Thomas
Welter und übergab zugleich eine finanzielle Unterstützung des Landkreises Zwi-
ckau. 
René Michehl trat im Namen des Kreisfeuerwehrverbandes an das Mikrofon. Er
sprach von einer sehr schwierigen Zeit, in der seit 2020 die Einsätze zu meistern
waren. Wegen coronabedingten Einschränkungen fanden keine Schulungen und
Ausbildungen statt. Dennoch habe man so viel Vertrauen in die Kameraden setzen
können, dass sie ihre Einsätze gut bewältigen und vor allem sicher und gesund
wieder zurückkehren. In seiner Funktion als Stadtwehrleiter sagte René Michehl
weiter: „Reinholdshain ist ein wesentlicher Bestandteil der Feuerwehr Glauchau.
Mit der modernen Einsatztechnik und dem neuen Feuerwehrgerätehaus werdet ihr
dann für die Bürger Glauchaus und des Umlandes euren Mann bzw. Frau stehen.“    
Abschließend sprach Ortsvorsteher Lothar Spohn im Namen der Ortsverwaltung
und aller Ortschaftsräte ebenfalls Glückwünsche aus und wünschte weiterhin viel
Erfolg. 

80 Jahre Freiwillige Feuerwehr Reinholdshain 

Wehrleiter Matthias Winkler gab einen Einblick in die Historie der Feuerwehr Reinholdshain. 

Zahlreiche Gäste waren zur Jubiläumsfeier geladen, u. a. Dr. Peter Dresler, René Michehl und
Thomas Welter (vorn). Fotos: Stadt Glauchau                                                                      ❑

Sieben Jungen und Mädchen der U 14 Mannschaft des Kanusport- und Spielverein
Glauchau e. V. haben bei den nationalen Titelkämpfen vom 20. – 22. August 2021
in Essen teilgenommen und den Sieg errungen. Für ihren erkämpften Meistertitel
gab es vom Oberbürgermeister der Stadt Glauchau Glückwünsche. Neben der Gra-
tulation zollte er der Mannschaft persönlich Respekt für deren großartige Leistung
und überreichte bei einem persönlichen Besuch zur Meisterfeier am 11. September
einen symbolischen Scheck; die finanzielle Anerkennung war bereits zugegangen.
Insbesondere würdigte Dr. Peter Dresler die Arbeit des Vereins, speziell die Kin-
der- und Jugendarbeit, die im Verein über Jahre betrieben wird.
Dass beim KSV ein beispielhafter Einsatz und Zusammenhalt besteht, bewies der
gleichen Tages durchgeführte Sponsorenlauf für erforderliches Sportmaterial. Am
Spendenlauf nahmen zahlreiche aktive Sportlerinnen und Sportler teil und konnten
am Ende ca. 19.000 Euro „erlaufen“. 

Im Verein blickt man bereits auf einige beachtliche Erfolge zurück. So gewann bei-
spielsweise die Juniorenmannschaft des KSV 1995 schon einmal den Deutschen
Meister-Titel und 1997 die Damenmannschaft bei den Deutschen Kanu-Polo-Meis-
terschaften am Stausee Oberwald den Vizemeister-Titel.  

U 14 Kanupolo-Mannschaft des KSV zum „Deut-
schen Meister“ beglückwünscht

Vorstandsmitglied Jochen Stets (r.) erhielt vom Oberbürgermeister eine finanzielle Anerken-
nung für den KSV e. V.

Sie bilden die U 14 Kanu-Polo-Mannschaft, die den nationalen Titel errang. 
Fotos: Stadt Glauchau                                                                                                           ❑
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Für den anstehenden 2. Bauabschnitt der Sanierung des Glauchauer Bismarckturms
haben am 13. September der Sächsische Staatsminister für Regionalentwicklung,
Thomas Schmidt, und das Mitglied des Bundestages, Carsten Körber, zwei Förder-
mittelbescheide in Höhe von insgesamt rund 360.000 Euro an die Stadt Glauchau,
vertreten durch den Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler, übergeben. Die Überrei-
chung erfolgte vor Ort am Bismarckturm. 
Schon im Juni wurde durch das Engagement von Carsten Körber, der auch Mitglied
im Haushaltsausschuss ist, eine Förderzusage aus Bundesmitteln in Höhe von
199.807 Euro aus dem Denkmalschutz-Sonderprogramm X für die Sanierung zu-
gesichert. Nochmals 159.846 Euro sind Zuwendungen für Kulturdenkmale aus dem
Sonderprogramm Denkmalpflege des Freistaates Sachsen. 

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler begrüßte die Fortsetzung der Förderung und
dankte Staatsminister Thomas Schmidt und MdB Carsten Körber für ihre Unter-
stützung: „Der Bismarckturm ist unser Wahrzeichen. Das Engagement von Bund
und Land trägt entschieden dazu bei, unseren Bismarckturm so zu sanieren, dass
er in Zukunft wieder uneingeschränkt als Aussichtpunkt und besondere Attraktion
genutzt werden kann.“ Zugleich dankte er dem Glauchauer Stadtrat, der mit seiner
Entscheidung auch kommunale Mittel als Kofinanzierung zur Verfügung stellt. 

Bei der Übergabe der Fördermittelbescheide an die Stadt Glauchau sagte der Säch-
sische Staatsminister für Regionalentwicklung Thomas Schmidt: „Für Glauchau ist
das ein guter Tag. Sachsen ist reich an Denkmalen. Dieses Erbe zu schützen und
zu erhalten, ist eine wichtige Aufgabe. Gemeinsam mit dem Bund unterstützt der
Freistaat deshalb das Engagement der Denkmaleigentümer für den Erhalt mit
hohem Aufwand.“

Zum zweiten Mal nach 2017 hat der Bund auf persönliche Initiative von Carsten
Körber Denkmalschutz-Mittel zur Sanierung des mit 45 Metern Höhe größten der
heute bundesweit noch vorhandenen 146 Bismarcktürme bereitgestellt. Carsten
Körber: „Denkmalschutz ist mir persönlich wichtig, denn nur, wenn wir unsere Ge-
schichte kennen, können wir für die Zukunft die richtigen Entscheidungen treffen.“ 

Heike Joppe vom Bauverwaltungsamt der Stadt Glauchau stellte den Gästen wich-
tige Eckpunkte zum Objekt und den anstehenden Aufgaben vor. Die Stadt Glauchau
investiert beim Bismarckturm nunmehr über 800.000 Euro in weitere Arbeiten. Der
2. Bauabschnitt soll die Ebene des Wasserbehälters erlebbar machen. Neben der
Sanierung der vierten Ebene wird der Tank instandgesetzt und anschließend als
Ausstellungsraum genutzt. Der Wassertank hatte bis Ende 2005 noch der Wasser-
versorgung für die Oberstadt gedient. Somit ist der Bismarckturm auch ein Funk-
tionsdenkmal. Die Baumaßnahme umfasst aber auch den Korrosionsschutz an den
Ankern sowie die Sanierung der Treppenpodeste und Fenster. Weitere Aufgaben
sind beispielsweise die Erneuerung der Stromanlage, Anlagen des Brandschutzes
mit einer Alarmierungsanlage und Malerarbeiten inklusive Gerüststellung. 

Die Arbeiten im 1. Bauabschnitt konnten 2018 weitgehend abgeschlossen werden.
Die für die Sperrung ursächlichen Gefahren wurden beseitigt. Die gelockerten
Steine der äußeren Hülle sind neu verankert. Auch konnten relevante Anteile der
Verfugungen im oberen Bereich des Turms erneuert werden. Überdies wurden die
massiven Eckbereiche in der Brüstung der Aussichtsplattform komplett erneuert.

Förderung für weitere Sanierung des Glauchauer Bismarckturms erhalten

Staatsminister Thomas Schmidt (l.) besuchte auf Einladung des Bundestagsabgeordneten
Carsten Körber (Mitte) das Wahrzeichen der Stadt. Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler (r.)
hieß willkommen.

Die Besichtigung des Bismarckturmes führte bis zur Aussichtsplattform: Oberbürgermeister
Dr. Peter Dresler präsentierte Staatsminister Schmidt (l.) und Bundestagsabgeordneten Körber
(2.v.l.) den sanierten Abschnitt. 
Fotos: Stadt Glauchau                                                                                                           ❑

Alters- und Ehejubiläen

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler 
gratuliert

Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstags- und Ehejubilaren im 

Monat Oktober. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und bleiben Sie vor allem gesund!
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Öffentliche Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Glauchau ist für die Zeit vom 01.02.2022 bis 30.11.2022
sowie vom 01.03.2022 bis 31.12.2022 nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz
TVöD jeweils eine Stelle eines

Mitarbeiters der örtlichen Erhebungsstelle 
für den Zensus 2022 (m/w/d)

zu besetzen.

Die örtliche Erhebungsstelle unterliegt dem Weisungsrecht des Statistischen Lan-
desamtes des Freistaates Sachsen (StaLa). Die gesetzlichen Befugnisse des Dienst-
vorgesetzten bleiben unberührt.

Ihr Aufgabengebiet umfasst u.a.:
• Erhebungsvorbereitung

- Erstellung der Organisationsunterlagen
- Unterstützung bei der Schulungsvorbereitung
- Unterstützung bei den Maßnahmen zur Bestellung der Erhebungsbeauftrag-

ten (EB)
- Zuordnung der Anschriften zu den EB
- Zusammenstellen der Erhebungsunterlagen für den EB

• Erhebungsdurchführung
- Hilfestellung bei verschiedenen thematischen Fragen der EB (beispielsweise

zur Abrechnung, Auskunftsplicht, Melderecht oder zu Versicherungsfra-
gen)    

- Betreuung der EB und Zusammenstellung der Abrechnungsunterlagen
- Eingangsregistrierung, Kontrollieren und Vergleichen der Organisationsun-

terlagen sowie Erhebungsbezirkslisten
- kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der Mantelbogen
- Erfassung der Mantelbogen in der Fachanwendung
- kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der Haushaltsbogen
- Erfassung der Haushaltsbogen in der Fachanwendung
- kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der Fragebogen
- Erfassung der Fragebogen in der Fachanwendung

- kontrollieren der Vollständigkeit sowie Vollzähligkeit der elektronischen Er-
hebungslisten

- Unterstützung bei der Bereitstellung der Erhebungsunterlagen an das StaLa

Formale Anforderungen:
• Laufbahnbefähigung für die zweite Einstiegsebene der Laufbahngruppe 1 des

allgemeinen Verwaltungsdienstes oder Ausbildung mit Schwerpunktinhalten
Verwaltung, Wirtschaft oder Informatik oder vergleichbare Ausbildungen

• vertiefte Kenntnisse in MS-Office
• Fahrerlaubnis Klasse B sowie Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des Privat-

fahrzeuges

Außerfachliche Anforderungen:
• gründliche und gewissenhafte Arbeitsweise 
• hohe Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• sicheres und korrektes Auftreten
• Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit

Arbeitszeit:
40 Stunden/Woche flexibel

Vergütung:
EG 6 nach TVöD-VKA
Schwerbehinderte Menschen (oder deren Gleichgestellte) werden ausdrücklich auf-
gefordert sich zu bewerben. Die Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleich-
heit.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Brunner, Tel. 03763/65-268 zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nutzen Sie bevorzugt die Möglichkeit der Online-Bewerbung über das Portal stel-
len.glauchau.de bzw. www.glauchau.de unter der Rubrik Ausschreibungen/Stel-
lenausschreibungen und übermitteln Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 15.10.2021. Hier finden Sie auch Hinweise zum Datenschutz sowie alter-
native Bewerbungswege.                                                                                      ❑

Die Große Kreisstadt Glauchau sucht zum 01.07.2022 unbefristet eine/n

Sachbearbeiter/in im Bereich 
Beteiligungsmanagement/Beiträge (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere

• Beteiligungsverwaltung:
Dokumenten-/Aktenmanagement, Sicherstellung formaler Rechtmäßigkeiten,
Verwaltungsaufgaben im engeren Sinn, Beteiligungsbericht, Geschäftsführer-
angelegenheiten, Festlegung und Entwicklung von Standards und Richtlinien

• Beteiligungscontrolling:
operativ – Wirtschaftsplan, Jahresabschluss und Prüfbericht, Berichtswesen,
Kennzahlen
strategisch – Zielsysteme, Portfoliosteuerung, Regeln guter Unternehmens-
steuerung und -führung

• Mandatsbetreuung:
Unterstützung von Mandatsträgern, Mandatsträgerschulungen

• Herstellungs-, (Straßenausbau-) und Erschließungsbeträge nach dem
BauGB:
Ermittlung und Festsetzung der Beiträge nach dem KAG, Rechtsbehelfsbear-
beitung, Stellungnahmen im Klageverfahren, Beitragsbescheinigungen

Wir erwarten von Ihnen

Formale Anforderungen: 
• abgeschlossenes einschlägiges Hochschul-Studium (Diplom Fachhochschule/

Hochschule oder ein Bachelor- bzw. Masterabschluss) in den Fachrichtungen
Betriebswirtschaftslehre, vorzugsweise mit dem Schwerpunkt Controlling und
Rechnungswesen oder eine Qualifikation für die Laufbahngruppe 2, erste Ein-
stiegsebene Fachrichtung Allgemeine Verwaltung (ehemals gehobener nicht-
technischer Dienst) 

• berufliche Erfahrungen in den genannten Aufgabengebieten sind von Vorteil

Fachliche Anforderungen: 
• Fähigkeit, fachbezogene und fachübergreifende Kenntnisse zu verknüpfen, zu

vertiefen sowie in Handlungszusammenhängen anzuwenden
• betriebswirtschaftliche Kenntnisse der Bilanzanalyse und der Analyse betriebs-

wirtschaftlicher Auswertungen

• Kenntnisse des allgemeinen Verwaltungsrechts, Haushaltsrechts, Beitrags-
rechts, Kommunalrechts, insbesondere der Gemeindewirtschaft und der Kom-
munalaufsicht

• sicherer Umgang mit Büro- und Kommunikationstechnik sowie Microsoft-Of-
fice sowie Ihre Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung werden vorausgesetzt

• Fahrerlaubnis Klasse B sowie Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des Privat-
fahrzeuges

Außerfachliche Anforderungen: 
• ausgeprägte Fähigkeit zu selbstständiger, analytischer und konzeptioneller Ar-

beit sowie komplexe Sachverhalte zu erfassen und kritisch zu hinterfragen
• sehr gute Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit
• ein hohes Maß an eigenständigem Handeln
• hohes Engagement und Leistungsbereitschaft
• Flexibilität bei Veränderungen der Aufgaben oder der Organisation des Arbeits-

bereiches sowie der Arbeitszeit

Arbeitszeit:
40 Stunden/Woche

Wir bieten Ihnen:
• eine tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst mit Zu-

ordnung zur Entgeltgruppe 10
• betriebliche Altersvorsorge sowie weitere Sozialleistungen nach Tarifvertrag 
• eine unbefristete Einstellung 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Gesundheitsförderung durch Prävention und Angebote zu arbeitsmedizinischen

Vorsorgeuntersuchungen 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Weigel, Tel. 03763/65-221, und für allge-
meine Auskünfte Herr Brunner, Tel. 03763/65-268 zur Verfügung. 

Schwerbehinderte Menschen (oder deren Gleichgestellte) werden ausdrücklich auf-
gefordert sich zu bewerben. Die Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleich-
heit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nutzen Sie bevorzugt die Möglichkeit der Online-Bewerbung über das Portal stel-
len.glauchau.de bzw. www.glauchau.de unter der Rubrik Ausschreibungen/Stel-
lenausschreibungen und übermitteln Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 15.10.2021. Hier finden Sie auch Hinweise zum Datenschutz sowie alter-
native Bewerbungswege.                                                                                      ❑

Öffentliche Stellenausschreibung
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Die Große Kreisstadt Glauchau besetzt zum Ausbildungsbeginn 01.09.2022

zwei Ausbildungsplätze im Ausbildungsberuf
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) (VFA)

– Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung –

Ausbildungsinformationen:
Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre. Die theoretische Ausbildung erfolgt in Form
von Blockunterricht (mindestens zwei Wochen) am beruflichen Schulzentrum Zwi-
ckau sowie einer insgesamt etwa dreimonatigen dienstbegleitenden Unterweisung
- verteilt auf die Ausbildungsjahre mit Schwerpunkt im letzten Ausbildungsjahr -
zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfungen beim Zweckverband Studieninstitut
für kommunale Verwaltung Südsachsen Chemnitz (auch in Blöcken). Der prakti-
sche Teil wird in den Fachbereichen der Stadtverwaltung Glauchau durchgeführt;
ggf. weitere Praktika ergänzen die Ausbildung. Hierbei werden umfangreiche Kennt-
nisse und Fähigkeiten zur Rechtsanwendung in allen Aufgabenbereichen der öf-
fentlichen Verwaltung vermittelt. Die Ausbildung endet mit einer vierteiligen
schriftlichen und einer praktischen Abschlussprüfung. Der erfolgreiche Abschluss
befähigt zur Sachbearbeitung in den unterschiedlichsten Aufgabenbereichen der
öffentlichen Verwaltung, aber auch im kaufmännischen Bereich der Privatwirt-
schaft.

Voraussetzungen:
- mindestens insgesamt guter Realschulabschluss
- gute bis sehr gute Rechtschreibkenntnisse sowie mündliche und schriftliche

Ausdrucksfähigkeit

- gut ausgeprägtes logisches Denken und mathematisches Verständnis
- Interesse am Umgang mit Rechtsvorschriften, am politischen Geschehen und

gesellschaftlichen Zusammenhängen
- selbstständige, sorgfältige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
- gute Umgangsformen, ein offenes Auftreten und ein ordentliches Erscheinungs-

bild
- Bereitschaft und Interesse an Teamarbeit
- Kenntnisse der Anwendung von Standardsoftware und im Zehn-Finger-Tast-

schreiben sind hilfreich

Ausbildungsvergütung: 
Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende
des öffentlichen Dienstes (TVAöD) - Allgemeiner Teil - und - Besonderer Teil BBiG
- in der jeweils geltenden Fassung.

Schwerbehinderte Menschen (oder deren Gleichgestellte) werden ausdrücklich auf-
gefordert sich zu bewerben. Die Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleich-
heit.

Bewerbung:
Nutzen Sie bevorzugt die Möglichkeit der Online-Bewerbung über das Portal stel-
len.glauchau.de bzw. www.glauchau.de unter der Rubrik Ausschreibungen/Stel-
lenausschreibungen und übermitteln Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 31.10.2021. Hier finden Sie auch Hinweise zum Datenschutz sowie alter-
native Bewerbungswege.                                                                                      ❑

Öffentliche Ausschreibung

Veröffentlichung von öffentlich gefassten Be-
schlüssen in der Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 06.09.2021
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Beschlüsse gefasst:

Vergabe der Bauleistung „Gehwegbau (Teilabschnitt) an der Johannisstraße“ in
Glauchau inkl. Medienverlegung
Beschluss-Nr.: 2021/135

Vergabe der Bauleistung „Gehwegbau (Teilabschnitt) an der Dr.-Heinrich-von-
Wolffersdorff-Straße“ in Glauchau
Beschluss-Nr.: 2021/136

Vergabe der Bauleistung „Kindertagesstätte Minis & Maxis“ 
Los 22 - Außenanlage Garten- und Eingangsseite
Beschluss-Nr.: 2021/142

Beschluss des Bauprogramms für die Maßnahme „Instandsetzung Kappenerneue-
rung Rolandbachbrücke Bauwerk 14/08/07/02“
Beschluss-Nr.: 2021/137                                                                                     ❑

Veröffentlichung von öffentlich gefassten Beschlüssen in der Sitzung des Verwaltungsausschusses 
vom 09.09.2021
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Beschlüsse gefasst: 

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/121

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/122

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/123

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/124

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/125

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/126

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/127

Annahme und Verwendung einer Sachspende für das Museum und die Kunst-
sammlung Schloss Hinterglauchau
Beschluss-Nr.: 2021/128

Annahme einer Spende
Beschluss-Nr.: 2021/149

Annahme einer Spende
Beschluss-Nr.: 2021/150

Annahme einer Spende
Beschluss-Nr.: 2021/151

Annahme einer Spende
Beschluss-Nr.: 2021/152

Annahme einer Spende
Beschluss-Nr.: 2021/153

Annahme einer Spende
Beschluss-Nr.: 2021/154

Vergabe der Leistungen zur Lieferung von mobilen Endgeräten für Lehrer
Beschluss-Nr.: 2021/139                                                                                     ❑
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Auf der Grundlage des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege im Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Naturschutzgesetz – SächsNatSchG), Fassung vom
1. März 2021, möchte die Stadt Glauchau eine neue Satzung erlassen.

Diese liegt zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit in der Zeit 

vom 08.10.2021 bis zum 08.11.2021

in der Stadtverwaltung Glauchau, Markt 1, 08371 Glauchau
3. Etage, im Fachbereich Kommunale Immobilien Glauchau, Zimmer 337

während der allgemeinen Öffnungszeiten 

Montag, Donnerstag, Freitag:          09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:                                         09:00 – 18:00 Uhr

öffentlich aus. 

Aufgrund der Covid-19-Pandemie sind Besucher des Rathauses Glauchau ver-
pflichtet, die geltenden Schutzmaßnahmen einzuhalten. Dazu zählen insbesondere
das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung und die Beachtung des Mindestabstan-
des von 1,5 Metern.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen, Bedenken
oder Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. 

gez. Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                                                              ❑

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung der
Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes 
auf dem Gebiet der Großen Kreisstadt Glauchau

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz
Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Johannes Abrahams, letzte bekannte Anschrift: Nieuwe Prinsenkade
5, 4811 VC BREDA, Niederlande, gerichtete Bescheid vom 12.08.2021, Akten-
zeichen: 656.31/259-2021 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof,
Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen
Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 01.10.2021 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 15.10.2021 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend be-
nannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des Er-
scheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                          ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz
Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Johannes Abrahams, letzte bekannte Anschrift: Nieuwe Prinsenkade
5, 4811 VC BREDA, Niederlande, gerichtete Bescheid vom 20.09.2021, Akten-
zeichen: 656.31/313-2021 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof,
Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen
Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 01.10.2021 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 15.10.2021 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend be-
nannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des Er-
scheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                          ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz 
Für Herrn Johannes Abrahams, zuletzt wohnhaft in Niederlande, 4811 VC Breda,
Nieuwe Prinsenkade 5, liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt
1, 08371 Glauchau ein Schriftstück vom 16.09.2021 mit dem Kassenzeichen:
M2021035200018-00005247 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium,
Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V.
m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben bezeichnete Schrift-
stück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 01.10.2021
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 15.10.2021

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Glauchau (Stadt-
kurier) erfolgt zeitgleich mit dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist
notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und
trotz geeigneter Nachforschung bisher nicht festgestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau zu den Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher bezeichnete Schriftstück
an dem Tag als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen
verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schriftstückes können
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.       ❑
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Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz 
Für Herrn Michael Schweizer, zuletzt wohnhaft in 97493 Bergrheinfeld,
Schwemmweg 6 G liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau ein Schriftstück vom 16.09.2021 mit dem Kassenzeichen:
M2021035100017-02044607 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium,
Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V.
m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben bezeichnete Schrift-
stück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 01.10.2021
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 15.10.2021

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Glauchau (Stadt-
kurier) erfolgt zeitgleich mit dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist
notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und
trotz geeigneter Nachforschung bisher nicht festgestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau zu den Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher bezeichnete Schriftstück
an dem Tag als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen
verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schriftstückes können
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.       ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz 
Für Herrn Alexander Stadolin, zuletzt wohnhaft in Kasachstan, 100600 Scheska-
san, Uliza Cholmetschkowo, Haus 48, Wohnung 14 liegt in der Stadtverwaltung
Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau ein Schriftstück vom
16.09.2021 mit dem Kassenzeichen: M2021035300010-00007219 zur Einsicht
vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium,
Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V.
m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben bezeichnete Schrift-
stück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 01.10.2021
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 15.10.2021

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Glauchau (Stadt-
kurier) erfolgt zeitgleich mit dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist
notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und
trotz geeigneter Nachforschung bisher nicht festgestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau zu den Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher bezeichnete Schriftstück
an dem Tag als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen
verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schriftstückes können
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.       ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz 
Für Lavi-Dekel Zabari, zuletzt wohnhaft in Israel, 691 2605 Tel-Aviv, Aba ahimeir
5 /5 liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau
folgendes Schriftstück vom 16.09.2021 mit dem Kassenzeichen:
M2021035400019-00024107 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium,
Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V.
m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben bezeichnete Schrift-
stück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 01.10.2021
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 15.10.2021

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Glauchau (Stadt-
kurier) erfolgt zeitgleich mit dem Tag des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist
notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und
trotz geeigneter Nachforschung bisher nicht festgestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau zu den Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher bezeichnete Schriftstück
an dem Tag als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen
verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schriftstückes können
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.       ❑

Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten

Im Kommunalwald der Stadt
Glauchau werden im Herbst
dieses Jahres auf den Flur-
stücken 17/05 und 56/01 der
Gemarkung Rümpfforst
Maßnahmen zum Waldum-
bau außerhalb von Schutzge-
bieten durchgeführt. Durch
den Borkenkäferbefall im
Jahr 2019 und den daraus
entstandenen Schäden im
Stadtwald sollen diese Frei-
flächen schnellstmöglich wieder bepflanzt werden. Langfristig entsteht anstelle
der Fichtenbestände ein stabiler Mischwald.

Die beiden Teilflächen betragen insgesamt ca. 0,80 Hektar. Es ist eine Pflanzung
der Baumarten Rotbuche, Hainbuche und Roteiche geplant. Weiterhin werden ein
erstmaliger Zaunbau mit einem Umfang von ca. 600 laufenden Metern (lfm) und
eine einmalige Kulturpflege umgesetzt.

Die Stadt Glauchau hat zu diesem Vorhaben einen Antrag beim Staatsbetrieb Sach-
senforst auf Förderung eines Vorhabens nach der Richtlinie des Sächsischen
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Förderung der naturnahen
Waldbewirtschaftung, forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse und der Erstauf-
forstung im Freistaat Sachsen (Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft – RL
WuF/2014) gestellt. Das Vorhaben wird im Rahmen des Entwicklungsprogrammes
für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen (EPLR) 2014 – 2020 und durch den
Europäischen Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen Raumes
(ELER) gefördert. 

Für diese Maßnahme erhält die Stadt Glauchau Fördermittel in Höhe von 
8.497,50 Euro.                                                                                                    ❑
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Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Region „Schönburger Land“ ruft in ihrem
3. Projektaufruf 2021 nachfolgende Ziele und Maßnahmen entsprechend des zur
Verfügung stehenden Budgets auf:

03-2021-1.1
Reduzierung des Flächenverbrauchs/ Flächeninwertsetzung
1.1.1 Rückbau von Brachen und technischer Infrastruktur 

03-2021-3.2
Erhalt der regionaltypen Siedlungsstrukturen und attraktiven Dorf- und Stadt-
bilder 
3.2.1 Maßnahmen zum Erhalt denkmalgeschützter ländlicher Bausubstanz 
3.2.2 Maßnahmen zum Erhalt des ländlichen Kulturerbes mit öffentlicher Zu-

gänglichkeit inkl. Frei- und Parkanlagen

03-2021-4.1
Wohneigentumsbildung und bedarfsgerechte Wohnungsangebote
4.1.1 Wohneigentumsbildung durch Wieder- und Umnutzung ländlicher Bau-

substanz

Antragsformulare:
Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, welcher auf der Internet-
seite der Region „Schönburger Land“ zum Download veröffentlicht ist:
www.region-schoenburgerland.de/3-projektaufruf-2021
Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das Projektantragsformular aus
und fügen die geforderten Unterlagen, Erklärungen und Nachweise an.
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterlagen dienen Ihrer Information zur
detaillierten Darstellung Ihres Vorhabens, damit dieses im Rahmen der Bewertung
gemäß Kohärenz- und Rankingkriterien der Region eine ausreichende Anzahl von
Punkten erreicht. Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, werden
abgelehnt.

Grundlagen:
• Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen 2014

– 2020 (EPLR) http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm
• Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und

Landwirtschaft www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

• LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger Land“ vom
09.02.2019 www.region-schoenburgerland.de

Budget:
Für den 3. Projektaufruf 2021 stehen insg. 700.000 € zur Verfügung, davon in
den Maßnahmen:
03-2021-1.1.1                          200.000 €
03-2021-3.2.1 und 3.2.2          200.000 €
03-2021-4.1.1                          300.000 €

Antragsteller:
Antragsberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  Kommunen, Unterneh-
men, Private, Vereine, Sonstige 
In der Maßnahme 4.1.1 sind nur Private begünstigt 

Zu beachtende Angaben und Daten:
Datum des Aufrufs: 14.09.2021
Datum Abgabefrist: 05.11.2021 (Posteingang)
Abgabe bei: LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle Pachtergasse
14, 08396 Waldenburg
Vorhabenauswahl: Sitzung des Koordinierungskreises am 08.12.2021

Beratende Stelle:
Regionalmanagement der LEADER-Region „Schönburger Land“
Angela Hoffmann 
Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg
Tel.: 037608-406011, Mobil: 0176-16854100
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de

Bitte nutzen Sie das kostenfreie Beratungsangebot des Regionalmanagements!

Hinweis:
Auf dem Gemeindegebiet der Großen Kreisstadt Glau-
chau können durch die Antragsteller nur investive 
Maßnahmen eingereicht werden, wenn die Vorhaben-
standorte in den Ortschaften liegen!

3. PROJEKTAUFRUF 2021
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in der Region „Schönburger Land“

❑

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckverband Wasser-
versorgung Bereich Lugau-Glauchau in Niederlungwitz vom 11.10. bis
19.10.2021 in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr planmäßige Netzpflegemaßnah-
men durch. Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
Adlers Grund, Ahornweg, Akazienweg, Am Dorfanger, Am Lungwitzbach, An der
Bergschmiede 3,5, An der Mühle, Bergstraße 1-14, Buchenweg, Eichenweg, Forst-
straße, Glauchauer Straße 1-12, Hauptstraße, Hohensteiner Straße 1-3,3a, Lobs-
dorfer Straße, Louis-Lejeune-Straße, Mühlenstraße, Pappelstraße,
Rothmühlenweg, Schillerstraße, St.-Petri-Platz, Straße des Friedens, Teichgasse
1-16 außer HNr. 12 und 13,31, Zum Vierseithof, Zum Wiesengrund

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die unvermeidbaren
Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet auszutragen. Während
der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurz-
zeitige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte unter Kon-
trolle zu halten und nach Beendigung der Spülung den Feinfilter zu spülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Tel.: 03763/405 405)
zur Verfügung. 

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau                                                                                     ❑

Erreichbarkeit Eingliederungshilfe für Behinderte
eingeschränkt

Auf Grund organisatorischer Änderungen ist der Be-
reich Eingliederungshilfe für Behinderte im Sozialamt
des Landkreises Zwickau in der Woche vom 11. bis 

15. Oktober 2021 nur eingeschränkt zu erreichen.
Für dringende Fälle wird ein Frontoffice eingerichtet werden. Dieser ist unter der
Telefonnummer 0375/4402-22220 zu erreichen. 

Sozialamt                                                                                                            ❑

Biotonnenreinigung
In die Biotonne gehören organische, oft noch
feuchte Abfälle. Damit diese trotzdem kein Eigen-
leben entwickeln, hilft Reinigen am besten. Die

diesjährige Herbstreinigung beginnt am 4. Oktober 2021. Dabei werden die durch
den Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen erst entleert und anschließend
gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in der Leistungsgebühr Bioabfall ent-
halten, sodass keine zusätzlichen Gebühren anfallen. 

Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag vor der im Reinigungs-
zeitraum stattfindenden regulären Entleerung anzumelden. Dies ist unter
www.landkreis-zwickau.de/abfall-online oder telefonisch unter 0375 4402-26600
möglich. 

Am Entleerungstag ist die Tonne bis 07:00 Uhr bereitzustellen und anschließend
bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser erfolgt in der Regel spätestens
am nächsten Tag. 

Ort Glauchau                                                      Termin

Sammelgebiete I, III, IV                                     Montag, 4. Oktober 2021
und Ortsteil Niederlungwitz

Sammelgebiete II, V, VI,                                     Montag, 18. Oktober 2021
Sachsenallee und Ortsteile Albertsthal, 
Gesau, Höckendorf, Hölzel, Jerisau, 
Lipprandis, Rothenbach, Schönbörnchen, 
Voigtlaide, Wernsdorf

Ortsteile Ebersbach, Kleinbernsdorf,                 Dienstag, 19. Oktober 2021
Reinholdshain

Amt für Abfallwirtschaft                                                                                      ❑
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Das Glauchauer Sommerbad hat am 20. September die diesjährige Saison beendet.
Damit steht ab Oktober für das öffentliche Schwimmen wieder das Glauchauer Hal-
lenbad im Gesundheitszentrum am Krankenhaus zur Verfügung.  
In diesem Jahr konnte das Sommerbad für eine öffentliche Nutzung erst später als
sonst öffnen; statt im Monat Mai war die Eröffnung der Freibadsaison aufgrund
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung erst am 4. Juni möglich. Bis dahin
wurden von den Badmitarbeitern Grünpflegearbeiten und Instandsetzungsarbeiten
auf der Anlage durchgeführt. 

In dieser Badesaison sind seit Eröffnung im Juni ca. 15.990 Besucher im Freibad
gezählt worden. Im vergangenen Jahr waren mehr als 22.000 Gäste im Freibad,
2019 gab es knapp 29.000 Gäste und im Rekordjahr 2018 waren etwa 37.200 Be-
sucher hier. Diese Zahl war diesmal nicht zu erreichen, denn 2021 hielt der über-
wiegend kühle und nasse Sommer die Gäste von einem Badbesuch ab. 

Wir bedanken uns bei allen Besuchern des Glauchauer Sommerbades und hoffen,
Sie auch 2022 gesund wiederzusehen und im Bad begrüßen zu können.            ❑

Sommerbad-Saison 2021 beendet 

Anzeige
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Zum Tag des offenen Denkmals am 12. September
2021 öffneten in Glauchau verschiedene Gebäude
oder Bauwerke und Vereine stellten historische Tech-
nik in den Vordergrund. Das Motto in diesem Jahr lau-
tete: „Sein & Schein – in Geschichte, Architektur und
Denkmalpflege.“

Erstmals waren am Denkmalsonntag die Glauchauer
Kammerlichtspiele an der Otto-Schimmel-Straße wie-
der zugänglich. Nach Jahren des Leerstands und teil-
weiser Umnutzung war das Gebäude 2020 in
Eigentum des Glauchauers Mirko Hummel gekom-
men. Er entrümpelte und werkelte mit weiteren Hel-
fern, um seinem Ziel, ein Haus für die Glauchauer
anzubieten, näher zu kommen. Am zweiten Septem-
bersonntag übernahm er die ersten öffentlichen Füh-
rungen durch das alte Kino. Dafür organisierte er auch
eine Fotoausstellung und verschiedene Präsentatio-
nen. Das Interesse war groß. Zugleich erlebte ein
Kurzfilm über den Wehrdigt seine Premiere. Nach dem
großen Interesse an den unterirdischen Gängen und
den Felsenkellern hinter der Mühlgrabenstraße, die
2018 zum Tag des offenen Denkmals geöffnet wurden,
arbeitete Reiner Schottstedt von proVideo Glauchau
an einem Streifen über genau diese Besonderheit, die
es im Wehrdigt gibt. Als Akteure waren u.a. auch Mit-
glieder des „Bürgervereins – Wir im Wehrdigt“ e. V.
dabei. 

An der Schlachthofstraße veranstaltete der Feuer-
wehrhistorik Glauchau e. V. den 3. Feuerwehr-Histo-
rik-Tag. Vor dem Brandschutzkabinett wurde
historische Feuerwehrtechnik zur Schau gestellt und
Führungen im Brandschutzkabinett angeboten. Als Be-
sonderheit galt die nicht alltägliche Alt-Neu-Gegen-
überstellung. 
Durch den Glauchauer Oberbürgermeister wurden
zwei neue Einsatzfahrzeuge in den Dienst der Glau-
chauer Feuerwehr übergeben. Dabei handelt es 
sich um einen Einsatzleitwagen 1 nach DIN SPEC 
14507-2. Die Anschaffungskosten hierfür liegen bei
ca. 190.000 Euro, 42.000 Euro davon wurden geför-
dert. Der ELW besitzt eine umfangreiche EDV Ausstat-
tung und wird als Führungsfahrzeug für die Feuerwehr

Glauchau sowie für den Gefahrgutzug im Inspektions-
bereich Nord in Betrieb genommen. Kreisbrandmeis-
ter Alexander Löchel ergänzte die Bedeutung des mit
Mitteln des Freistaates Sachsen und finanzieller Betei-
ligung des Landkreises geförderten neuen Einsatzleit-
wagens auch für den Landkreis, da dieser in das
„ABC-Konzept“ (Gefahrstoffe) integriert ist. 

Beim zweiten Einsatzfahrzeug handelt es sich um ein
Großtanklöschfahrzeug. Dieses wurde ohne Förder-
mittel finanziert: die Anschaffungs- und Umbaukosten
betragen ca. 77.000 Euro. Umbaukosten deshalb, da
hier die Besonderheit vorliegt, dass das Fahrzeug aus
einem gebrauchten Milchsammelwagen entstanden
ist und jetzt zum Transport von 15.000 Liter Lösch-
wasser eingesetzt werden kann. Der Umbau erfolgte
teilweise in Eigenleistung. 
Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler zählte mit dem
außer Dienst setzen alter und in den Dienst setzen
neuer Feuerwehrtechnik die Feuerwehr Glauchau zu
den technisch modernsten Wehren. Dafür habe auch
der Glauchauer Stadtrat mit gesorgt. Er unterstrich die
positive Zusammenarbeit zwischen dem Landkreis
Zwickau und der Stadt, die als Voraussetzung für das
Gelingen gelte, Fördermittel zu generieren und neue
Technik in den Dienst zu stellen. 

Stadtteilwehrleiter Sebastian Frank übernahm für die
Stadtteilfeuerwehr Oberstadt die beiden Fahrzeuge.
„Damit sind wir am Standort Oberstadt eine der bes-
ten Standorte im Landkreis“, freute sich dieser. 

Im Ortsteil Gesau bereitete sich der Bürgerverein von
Gesau, Höckendorf und Schönbörnchen auf den Tag
des offenen Denkmals vor und öffnete am Sonntag
den 1935 erbauten alten Wasserturm am Hofeweg/
Südhang. Rund 70 Besucher waren gekommen. Von
der Turmplattform aus wurden jene, die den Aufstieg
bewältigten, mit einem herrlichen Ausblick ins Land
belohnt. Außerdem gab es auf den Zwischenetagen
noch eine Fotoausstellung, künstlerische Werke und
Interessantes zur Geschichte dieses ehrwürdigen Bau-
werkes zu sehen. 

Im Glauchauer Schlosshof fand der 2. Kunstmarkt
statt. Dazu lud die Galerie in Zusammenarbeit mit dem
Glauchauer Museum ein. Die Veranstalter sorgten für
einen Nachmittag mit viel Kunst und Kultur fürs Auge,
Ohr und auch für den Gaumen, denn anlässlich des
Jubiläums 30 Jahre Galerie bereitete der Kunstverein
Glauchau e. V. den Besuchern ein Sommerfest mit
Theater, Musik, Kaffee und Kuchen sowie herzhaften
Speisen und Getränken von der Kräuterhexenstube. 
Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler gratulierte den
Mitarbeiterinnen der Galerie sowie dem gesamten
Kunstverein art gluchowe, den Thorsten Dahlberg als
Vorsitzender vertritt. Dieser begrüßte die Gäste und
dankte allen Beteiligten und Unterstützern, die die
diesjährige Sommerkunstwerkstatt ausgestaltet
haben. Das offene Atelier fand am 12. September sei-
nen Abschluss. Er würdigte die Galerie art gluchowe
e. V., sie habe sich in den 30 Jahren ihres Bestehens
überregional einen Namen gemacht. Mehr als 
250 Ausstellungen fanden statt; hierbei war man be-
müht, auch auf junge Kunst aufmerksam zu machen. 

Während des Nachmittags unterhielten das Akkor-
deon-Orchester „Tacctart“ der Kreismusikschule
„Clara Wieck“ und das MiaBelle & casablanca acoustic
trio die Gäste. „Anasages z.B. Theater“ setzte sich mit
einer sinnlich-poetischen Performance in Szene. Wer

Sein & Schein – Tag des offenen Denkmals öffnete Bauwerke und Stätten

Der große Kinosaal wurde abgetrennt. Im unteren Bereich mit
der Bühne fand eine Ausstellung statt. 

Zahlreiche Besucher beteiligten an den Gruppenführungen
und gewannen einen Eindruck von der alten Filmstätte. 

Beliebter Anziehungspunkt am Denkmaltag war die Schlacht-
hofstraße. Dort gab es beim Feuerwehr-Historik-Tag jede
Menge Technik und Vorführungen zu erleben. 

Mehrere Aussteller auswärtiger Wehren, u.a. aus Meerane,
Niederwürschnitz, Schönberg, Neukirchen, Windischleuba
oder Zwickau kamen und präsentierten ihre Technik.

Im Innern des Wasserturms sind auf den Zwischenetagen
Ausstellungsstücke zu sehen. 

Künstler und ihre Werke waren beim 2. Kunstmarkt im
Schlosshof anzutreffen, wie beispielsweise Tilmann Röhner,
der mit „Selektiv – Skulptur/Malerei“ bis 21.11.2021 in der
Galerie ausstellt.

Der Stadtwehrleiter, Hauptbrandmeister René Michehl, der
Stadtteilwehrleiter der Stadtteilfeuerwehr Oberstadt, Kame-
rad Sebastian Frank, Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler und
Kreisbrandmeister Alexander Löchel (von links) mit dem
symbolischen Fahrzeugschlüssel.



mochte, konnte sich die aktuelle Ausstellung in der
Galerie anschauen oder letztmalig die Sommerkunst-
werkstatt besuchen. 
Im Schloss Hinterglauchau organisierte das Museum
und die Kunstsammlung Führungen vom Keller bis
zum Uhrenturm. Interessierten, die sich auf Spuren-
suche in dem über 800 Jahre alten Gemäuer begaben,
boten sich Einblicke in sonst nicht zugängliche Berei-
che des Schlosses Hinterglauchau. 

In der nahegelegenen St. Georgenkirche nutzten viele
Besucher die stündlich ermöglichten Turmbesteigun-
gen und Führungen. Um 17:00 Uhr war ein festliches
Bläserkonzert zu erleben. Auch die Lutherkirche be-
teiligte sich am Tag des offenen Denkmals mit der of-
fenen Kirche und stündlich angebotenen Führungen.
                                                                               ❑
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Abschluss der diesjährigen Sommerkunstwerkstatt. Vom 
20. Juli an lud die Mitmach-Werkstatt zum Malen, Zeichnen,
Filzen, Drucken, Schmuckgestalten, Modellieren und Foto-
grafieren ein. Einige der Künstler waren auch beim Sommer-
fest dabei.                                     Fotos (8): Stadt Glauchau

Am 12.09.2021 fand der diesjährige Tag des offenen
Denkmals statt. Unter anderem öffnete das alte Glau-
chauer Kino „Kammerlichtspiele“ an der Otto-Schim-
mel-Straße. Neben vielen tollen Angeboten, die die
Besucher erwarteten, konnten sie aber auch einen
brandaktuellen und extra für diesen Tag gedrehten
Film sehen. „Unterwelt Mühlgrabenstraße“ wurde
erstmals öffentlich gezeigt. Die Idee dazu hatte der
„Bürgerverein - Wir im Wehrdigt“ e.V.. Nach dem gro-
ßen Erfolg 2018 mit der Öffnung der Felsenkeller und
der Unterirdischen Gänge an der Mühlgrabenstraße
beauftrage der „Bürgerverein – Wir im Wehrdigt“ e.V.
Reiner Schottstedt von proVideo Glauchau, einen Film
über diese Besonderheit im Wehrdigt zu erarbeiten.
Welch eine Herausforderung! Wie kann ein Film über
ca. 300 m dunkle Gänge mit angrenzenden Kellern in-
teressant gestaltet werden? 
Angelika Grau, Stadtführerin von Glauchau, stellte ihr
fundiertes historisches Wissen zur Verfügung, worauf
Reiner Schottstedt ein Drehbuch entwickelte. Beide
arbeiteten eng zusammen. Für die Umsetzung im Film
konnten die Vereinsmitglieder Annett und Udo Peukert
sowie Dirk Görner gewonnen werden. Alle drei erwie-
sen erstaunliches schauspielerisches Talent. Trotz der
Kälte an den Drehorten, 7 – 8 °C, wurde 35 Stunden
gedreht. 
Dirk Görner stellt Otto Apel dar, welcher Mitte der
1920er Jahre die Glauchauer Höhler erforschte. Das
Bild von Otto Apel stellte uns das Glauchauer Museum
zur Verfügung, vielen Dank dafür. Obwohl Otto Apel
die Unterwelt im Wehrdigt bei seinen Forschungen
außen vorließ, haben wir ihn im Film auch in die 

Wehrdigtstraße geholt, um von seinem Geist und sei-
nem Wissen etwas zu profitieren. Annett Peukert führt
als Moderatorin durch diesen spannenden Film, ihr
Mann Udo erklärt Besonderheiten und technische De-
tails. 

Vielen Glauchauern sind die Felsenkeller an der Mühl-
grabenstraße vor allem durch den Getränkehersteller
und -abfüllbetrieb Fredo Müller bekannt, dass sie aber
auch im 2. Weltkrieg als Luftschutzkeller dienten, er-
zählt ein Zeitzeuge, der den Krieg als Kind erlebte und
in den unterirdischen Gängen und Felsenkellern
Schutz suchte. Dank moderner Medien können Sie
sich diesen interessanten und spannenden Film auch
zu Hause ansehen: 
https://www.youtube.com/watch?v=X_WHf8Z1kxs
Und Vieles, das nicht für den Film verwendet werden
konnte, aber trotzdem viel Spaß gemacht hat, finden
Sie im „Making of“ zum Film:
https://www.youtube.com/watch?v=ApTETTMo6tU

Vielen Dank allen Beteiligten für diesen tollen Film und
allen Zuschauern viel Spaß beim Betrachten! 

Sabine Resche
Stadtteilmanagerin                                                  ❑

Unterwelt Mühlgrabenstraße

Am Montag, 13. September 2021 musste ein mit
schwarzer und roter Farbe an die Steinwand des
neuen Behälters des Regionalen Zweckverbandes
Wasserversorgung (RZV) am Glauchauer Bismarck-
turm besprühtes wildes Graffiti festgestellt werden.

Solche Schmierereien verunstalten das Stadtbild und
richten zudem erheblichen finanziellen Schaden an. Es

handelt sich hierbei um kein Kavaliersdelikt; die Täter
machen sich wegen Sachbeschädigung strafbar! 

Die Stadt Glauchau hat Anzeige erstattet. Zeugen, die
sachdienliche Hinweise geben können, werden gebe-
ten, sich telefonisch bei der Stadt Glauchau oder di-
rekt beim Polizeirevier Glauchau zu melden.           ❑

Hinweise erbeten Glauchauer Weihnachtsmarkt
vom 3. bis 5. Dezember 2021
Auch wenn derzeit keine Planungssicherheit besteht,
möchte die Stadt Glauchau gerne aktiv in die Weih-
nachtsmarktvorbereitungen gehen. 

Der Glauchauer Weihnachtsmarkt ist vom 03. –
05.12.2021 und zu folgenden Öffnungszeiten geplant:

Freitag, 03.12.2021 von 15:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 04.12.2021 von 14:00 – 22:00 Uhr
Sonntag, 05.12.2021 von 14:00 – 18:00 Uhr

Der Kulturbetrieb ist noch auf der Suche nach inter-
essierten Händlern und Standbetreibern. Wir freuen
uns insbesondere über Bewerbungen von Händlern
mit traditionellen Weihnachtsprodukten und Dekoar-
tikeln, Erzgebirgischer Volkskunst, Fisch, Dresdener
Handbrot, Baguettes, Pfannengerichten, Kartoffelpuf-
fern, Tornadokartoffeln, Burgern, (Bubble-) Waffeln,
Schmalzgebäck, Lebkuchen oder ähnliches.

Bei Interesse füllen Sie bitte das folgende Formular
aus und senden es an die angegebene Anschrift. 

Weitere Infos erhalten Sie unter kultur@glauchau.de
oder 03763/65416.

Bewerbungsformular siehe Seite 14.Foto: Stadt Glauchau
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STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

                                                                               Kinderbibliothek
Tel.: 03763/3728                                                     Tel.: 03763/3728

E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss Forderglauchau zählt zu den Schönsten in Sachsen und
bietet auf 750 m2 einen Bestand von rund 50.000 Medien an. 

Neben Romanen und Sachbüchern
gibt es etwa 60 Zeitschriften im
Abonnement, DVDs, CDs, Spiele,
Hörbücher und Konsolenspiele. 
Die kostenlose Ausleihe von E-
Books ist ebenfalls möglich.

Beachten Sie für den Zugang bitte
die in der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung festgeschrie-
benen aktuellen Regeln.  

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag               10:00 – 12:00 Uhr                                         ❑

Foto: Frank Höhler

Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau
Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren
von Schönburg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunst-
sammlung. 

Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafik und historische Möbel
sowie der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhun-
derts, der durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Beachten Sie für den Zugang bitte die in der Sächsischen Corona-Schutz-Verord-
nung festgeschriebenen aktuellen Regeln.  

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen: 11:00 – 17:00 Uhr
montags und dienstags geschlossen

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de

Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Ausstellung:                    Tilmann Röhner
                                        Selektiv
                                        Skulptur und Malerei
                                        bis 21. November 2021

Vorschau:                        Osmar Osten
                                        Rhein Glauchau
                                        Malerei und Druckgrafik
                                        25. November 2021 – 16. Januar 2022 
                                        Vernissage am 25. November 2021 um 19:00 Uhr

Foyer des Ratshofes:      Johannes Feige (1931-2021) – Gedenkausstellung
                                        Aquarelle und Holzschnitte aus allen Schaffensphasen
                                        05. Oktober bis 26. November 2021
                                        Ausstellungseröffnung durch Oberbürgermeister 
                                        Dr. Peter Dresler am 05. Oktober 2021, 18:00 Uhr

Es gilt die 3-G-Regel! Kontakterfassung und Maskenpflicht! 

Die Ausstellung kann zu den allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung be-
sichtigt werden.

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, Schloss Forderglauchau: 

Dienstag – Freitag                                           11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen             14:00 – 17:00 Uhr

Tel.: 03763/3727 
E-Mail: galerie@artgluchowe.de 

Unser Kunstverein stellt sich vor unter www.artgluchowe.de und bei Facebook
und Instagram. 

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine der Veranstaltungen und be-
stehenden Hygienemaßnahmen auf unserer Homepage: www.artgluchowe.de  ❑

Familienwanderung 
„Durch das Tal der Zwickauer Mulde” 
Die Wanderfreunde Glauchau e. V. veranstalten am Sonntag,
den 10. Oktober 2021 ihren Familienwandertag „Durch das Tal
der Zwickauer Mulde“. Bei der Festlegung der Wanderstrecken haben die Veran-
stalter dem trainierten Wanderer ebenso Rechnung getragen, wie denjenigen, die
gemütlich die herrliche Natur und Umgebung durchstreifen möchten. 
Es werden unterschiedliche Strecken angeboten:  über 11, 18 und 25 km.
Start und Ziel des diesjährigen Wandertages ist das Überbetriebliche Ausbildungs-
zentrum Glauchau, Lungwitzer Straße 52. Es kann in der Zeit von 7:00 – 
12:00 Uhr auf Strecke gegangen werden. 
Des Weiteren wird auch eine geführte Wanderung über 11 km angeboten, Start
ist um 9:00 Uhr. Möglich ist auch die Teilnahme an einer geführten Kinderwande-
rung über 5 km, Start ist um 9:15 Uhr.
Auf den Strecken wird ein Kontroll- und Verpflegungspunkt eingerichtet und die
Wanderstrecken sind mit Sondermarkierungen ausgeschildert. Am Ziel wird auch
für das leibliche Wohl gesorgt, soweit es die Bestimmungen nach den Regeln der
Covid-19 Verordnung zulassen.
Die Organisatoren würden sich freuen, Sie herzlichst zu dieser Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen.
Bitte beachten Sie die geltende Covid-19 Verordnung.

J. Wagner
Wanderfreunde Glauchau e. V.                                                                            ❑

Anzeige

❑
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Blutspenden werden kontinuierlich gebraucht 
Bestimmung der Blutgruppenmerkmale hat lebenswichtige 
Bedeutung in der Transfusionsmedizin

Blutspender erhalten nach ihrer ersten Spende mit der Zusendung
ihres Blutspendeausweises vom DRK-Blutspendedienst die Infor-

mation über ihre Blutgruppe. Sie wird direkt nach der Spende in einem Labor des
DRK bestimmt. Auf dem Blutspendeausweis sind die Blutgruppenmerkmale der
drei wichtigsten Blutgruppensysteme angegeben. Nach den bekanntesten, dem
AB0- und dem Rhesus-System, ist dabei das Kell-System das drittwichtigste Blut-
gruppensystem. Die Bestimmung der Blutgruppen ist in der Transfusionsmedizin
unter anderem deshalb so wichtig, weil es bei Blutübertragungen – den sogenann-
ten Transfusionen – zu lebensgefährlichen Komplikationen kommen würde, wenn
die wichtigsten Merkmale von Spender- und Empfängerblut nicht übereinstimmen. 

Das Kell-System ist vielen Menschen weniger bekannt als das AB0- und das Rhe-
sussystem. Die Angabe auf dem Blutspendeausweis lautet „K neg“ oder „K pos“.
Genau wie das Rhesussystem spielt auch das Kell-System bei einer Schwanger-
schaft eine wichtige Rolle und wird bei Schwangeren regelmäßig bestimmt. 
Wer mit einer Blutspende Patienten helfen möchte, beachtet bitte, dass eine Ter-
minreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine erforderlich ist. Sie kann unter
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen oder auch über die
kostenlose Hotline 0800 11 949 11. 

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen
gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich,
sofern sich der Geimpfte gesund fühlt. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 

am Dienstag, den 19.10.2021 von 13:30 – 19:00 Uhr im DRK Kreisverband
Glauchau e. V., Plantagenstraße 1.

M. Kunze
Blutspendedienst Nord-Ost                                                                                 ❑

Anzeige

Anzeige



Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags, 09:30 Uhr              Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 
10:00 Uhr                               Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19:30 Uhr                               Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 
19:30 Uhr                               Gebetsabend
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de 

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
02., 16., 23.10., 19:00 Uhr     Jugendtreff
03., 10., 17.10., 10:00 Uhr     Gottesdienst
05. – 09.10., 19:30 Uhr          Gebetsabende
13.10., 19:30 Uhr                   Gebet für Deutschland
15.10., 19:30 Uhr                   Gebetsnetzwerk

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, Mauerstraße 17
03., 10., 17.10., 10:00 Uhr     Gottesdienst mit Kindergottesdienst
06., 13., 20.10., 19:30 Uhr     Bibelgespräch in Glauchau
24.10., 10:00 Uhr                   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Anmeldung unter Tel.: 03763/3280 oder pastor@baptisten-glauchau.de. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie unter Tel.: 03763/3280 und www.baptisten-
frei-kirche.de. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Gemeindehaus in
der Mauerstraße 17 in Glauchau statt. Um eine Anmeldung wird gebeten, da die
Plätze begrenzt sind.

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
freitags, 16:30 Uhr                 Smarteens
freitags, 19:00 Uhr                 EC-Jugendkreis

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
sonntags, 10:00 Uhr und mittwochs, 
19:30 Uhr                              Gottesdienst

Zur Teilnahme am sonntäglichen Präsenzgottesdienst ist eine vorherige Anmeldung
beim Gemeindevorsteher erforderlich, Tel.: 03763/788461. Außerdem finden mitt-
wochs 19:30 Uhr und sonntags 10:00 Uhr zentrale Videogottesdienste statt. Sie
sind über den YouTube-Kanal der Gebietskirche erreichbar http://gottesdienst.nak-
nordost.de/. Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.glauchau.nak-nord-
ost.de.

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
Gottesdienste finden ausschließlich als Videokonferenzen statt.

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr               Heilige Messe

Kirche St. Andreas, Gesau 
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-gesau.de.

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
03.10., 10:00 Uhr                   Erntedankfest 

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-
niederlungwitz.de.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
03.10., 10:00 Uhr                   Erntedankfest mit Kindergottesdienst
11.10., 20:00 Uhr                   Hauskreis im Pfarrhaus
24.10., 09:00 Uhr                  Gottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
10.10., 14:00 Uhr                   Jubelkonfirmation
17.10., 10:00 Uhr                   Themengottesdienst „Schöpfung“ mit Kindergottes-
                                              dienst
20.10., 14:30 Uhr                   Seniorenkreis

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
01.10., 18:00 Uhr                   Gemeindegebet
06.10., 12:00 Uhr                   SilbermannOrgelPunktZwölf
10.10., 10:30 Uhr                   Jubelkonfirmation mit Kindergottesdienst
11.10., 16:00 Uhr                   Mütterkreis
12., 19.10., 19:00 Uhr            Bibelgespräch in der LKG
17.10., 19:30 Uhr                   Konzert an der Silbermannorgel
                                              mit Gustav Jannert (Klausenberg, Rumänien)
24.10., 10:30 Uhr                   Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Offene Kirche: mittwochs von 10:00 bis 16:00 Uhr und samstags von 14:00 bis
16:00 Uhr 

Herbstsammlung der Diakonie vom 13. bis 25.11.2021

Dienstag, 12.10.2021, 19:30 Uhr im Stadttheater Glauchau
„Klimawandel – Herausforderung oder Überforderung?“ 
Vortrag und Gespräch mit Dr. Heike Wex 
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau mit Wernsdorf
(siehe Sonderveröffentlichung)

Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.kirchgemeinde-
glauchau.de. 

Alle Termine sind von den aktuellen Coronaschutzbestimmungen abhängig. Bitte
beachten Sie auch die Aushänge in den Schaukästen der jeweiligen Pfarrämter oder
auf den Internetseiten der jeweiligen Kirchgemeinden.                                        ❑
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Gebet für unsere Stadt 
25.10.2021, 19:30 Uhr 
in der Kirche St. Georgen, Kirchplatz 7

Kirchliche Nachrichten

St. Georgenkirche: Konzerte an der 
Silbermannorgel
Mittwoch, 6. Oktober, 12:00 Uhr 
„SilbermannOrgelPunktZwölf“ 
30 Minuten Orgelmusik und Lesung
Orgel: KMD Guido Schmiedel, Lesung: Pf. Marcel Lepetit

Sonntag, 17. Oktober, 19:30 Uhr 
Konzert an der Silbermannorgel 
Mit Gustav Jannert (Klausenburg/Rumänien)
Eintritt: 6 € (Schüler/Studenten frei)
Gustav Jannert wurde 1977 in Falköping, Schweden, geboren. Er studierte in Gö-
teborg, Basel und in Klausenburg Kirchenmusik und Konzertfach Orgel. Jannert
konzertiert als Organist und Kammermusiker in ganz Europa. Er lebt derzeit in Ve-
chea in Siebenbürgen (Rumänien). 
Im Konzert spielt er Werke von J. P. Sweelink, F. Mendelssohn-Bartholdy, Hans
Peter-Türk (rumänischer Komponist) und Erland von Koch (schwedischer Kom-
ponist)

Guido Schmiedel                                                                                                 ❑

Anzeige
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Apothekennotdienst

Agricola-Apotheke, Chemnitzer Straße 4, Glauchau, Tel.: 03763/77890, von Frei-
tag, 01.10.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 08.10.2021, 18:00 Uhr

Schwan-Apotheke, Poststraße 31, Meerane, Tel.: 03764/2000, von Freitag,
08.10.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 15.10.2021, 18:00 Uhr

Süd-West-Apotheke, Seiferitzer Allee 1, Meerane, Tel.: 03764/47222, von Freitag,
15.10.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 22.10.2021, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke, August-Bebel-Straße 49, Meerane, Tel.: 03764/2060, von Frei-
tag, 22.10.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 29.10.2021, 18:00 Uhr                          ❑

NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr...........................03763/405405

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 22.10.2021.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 24.10.2021!

HAEMA Blutspende 
Das Haema Blutspendezentrum informiert, dass am Donnerstag, dem 07.10.2021
die Blutspende im Ratshof Glauchau, Markt 1, 2. Etage nach vorheriger Termin-
vereinbarung stattfindet. Uhrzeit: 14:00 – 19:00 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im
Zimmer 2.11.

Weitere Informationen unter www.haema.de.                                                     ❑

❑

❑
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